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Kleine Anfrage Nr. 324 

der Abgeordneten Strauß und Genossen 

betr. Stornierung von Exportaufträgen im Zusammen- 
hang mit der kürzlich erfolgten Verhaftung 
früherer Nationalsozialisten. 


Einer Kurzinformation der „Süddeutsche Zeitung” vom 3. Fe- 
bruar 1953 zufolge sollen nach Mitteilung hessischer Wirtschaftskreise 
größere Exportaufträge von den ausländischen Bestellern unter 
Hinweis auf die kürzliche Verhaftung ehemaliger Nationalsozialisten 
storniert worden sein. Dabei wird es als auffällig bezeichnet, daß 
diese Stockungen lediglich im Warenverkehr mit dem Sterlingraum 
zu verzeichnen seien. 


Wir fragen die Bundesregierung : 

1. Ist diese Meldung zutreffend? 

2. In welchem Umfange und in welchem Werte wurden solche 
Stornierungen im gesamten Bundesgebiet festgestellt? 

3. Was gedenkt die Bundesregierung zu unternehmen, um diese 
unsere Wirtschaft schädigende Entwicklung zu unterbinden? 


Bonn, den 4. März 1953 
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